
1. München. Halle Berry ist die Frau mit dem größten Sex-Appeal. Bei der 
alljährlichen Wahl des Männermagazins "FHM" haben die deutschsprachigen 
Leser die dunkelhäutige Schauspielerin als "Sexiest Women In The World" 
gekürt.  

 
2. Berlin. Trotz heftiger Dementis aus dem Bundesfinanzministerium reißt die 

Debatte um ein Vorziehen der Steuerreform  nicht ab. Nach den Haushältern 
von SPD und Grünen haben sich auch Bundesbank-Präsident Ernst Welteke 
und Arbeitgeberchef Dieter Hundt unter Vorbehalten dafür ausgesprochen. 
Beide mahnten an, einen solchen Schritt zwingend mit einem konsequenten 
Abbau von Subventionen und anderen Ausgabenkürzungen zu verbinden. 

 
3. Frankfurt am Main. Arbeitgeber und Gewerkschaften haben sich nach 

monatelangen Verhandlungen über den ersten Manteltarifvertrag für 
Zeitarbeiter geeignet.  Das teilten der Deutsche Gewerkschaftsbund (DGB) 
und der Bundesverband Zeitarbeit (BZA) mit. Der Manteltarifvertrag enthält als 
Kernstück ein flexibles Jahresarbeitszeitkonto und Flexibilitätszuschläge.  

 
4. London. Der britische Dramatiker Harold Pinter hat Premierminister Tony 

Blair wegen dessen Irak-Politik als einen «fehlgeleiteten Idioten» bezeichnet. 
Er hoffe, dass Blair bald zurücktrete, sagte Pinter. Falls es zu 
Terroranschlägen in Großbritannien kommen sollte, werde Blair die alleinige 
Schuld dafür tragen. 

 
5. Gaithersburg. Ein neuartiges Füllmaterial soll Zähne künftig anregen, kleine 

Löcher oder Risse selbst zu verschließen. Das haben Wissenschaftler des 
National Institute of Standards and Technology herausgefunden. Wie sie 
mitteilten, könne der neue Kunststoff die Zähne möglicherweise lange vor 
Karies schützen.  

 
6. Algier/Paris. Bei dem Versuch, den in der Sahara entdeckten Geländewagen 

der in Algerien entführten Schweizer Touristen zu bergen, sind zwei 
Menschen schwer und mehrere leicht verletzt worden. Der unter Kartons, 
Sand und Felsen versteckte und wahrscheinlich von den Entführern mit 
Sprengstoff präparierte Toyota sei explodiert, als sich ihm die Suchtrupps 
näherten, berichtete die in Algier erscheinende Tageszeitung «El Watan» 
unter Berufung auf Sicherheitskreise. Offenbar seien die Soldaten in 
Begleitung eines ortskundigen Führers in eine Falle gelockt worden.  

 
7. Koblenz. Schwere Unwetter mit Tornado-Ausmaßen haben in der Nacht 

Ortschaften in der Eifel verwüstet. Der Gewittersturm deckte in der gesamten 
Region Dächer ab, stürzte Bäume um und überflutete Straßen. Allein in der 
am schwersten betroffenen Gemeinde Acht in der Vordereifel, in der eine 
Windhose mehrere Gebäude zum Einsturz brachte, liegt die Schadenssumme 
nach Schätzung der Verbandsgemeinde Vordereifel bei mindestens 1,5 
Millionen Euro. 

 
8. Mailand. Ferrari trennt sich 2004 von Rubens Barrichello. Der italienische 

Fomel-1-Rennstall lehnte es ab, den Vertrag mit dem Brasilianer zu 
verlängern. Dagegen hatte sich Ferrari erst in dieser Woche entschlossen, mit 
Weltmeister Michael Schumacher bis 2006 weiter zusammenzuarbeiten. 

 



9. Berlin. Der hessische Ministerpräsident Roland Koch muss ein Ordnungsgeld 
in Höhe von 510 Euro an die Staatskasse zahlen. Das hat das 
Verwaltungsgericht entschieden. Das Ordnungsgeld war verhängt 2001 
worden, weil sich Koch geweigert hatte, seiner Aussage zur Finanzaffäre der 
CDU vor dem Partei-Spenden-Untersuchungsausschuss zu beeiden.  

 
10. Monrovia. Der liberianische Präsident Charles Taylor und die LURD-Rebellen 

haben sich auf die Grundzüge eines Waffenstillstandsabkommens geeinigt. Es 
könnte bereits Ende der Woche unterzeichnet werden, teilte der 
Außenminister Ghanas, Addo Akufo-Addo mit. Akufo-Addo und der 
Exekutivsekretär der Westafrikanischen Wirtschaftsgemeinschaft CEDEAO, 
Mohamed Ibn Chambas, hatten zuvor mit Taylor über ein Ende der Gewalt 
verhandelt. Am Morgen war noch von Gefechten zwischen Rebellen und 
Regierungstruppen berichtet worden. Im Nachbarland Elfenbeinküste trafen 
unterdessen mehr als 500 Ausländer ein.  

 
11. Brüssel. Zentrale Fragen des Entwurfs der EU-Verfassung könnten beim 

Gipfeltreffen der Staats- und Regierungschefs der Europäischen Union  
kommende Woche noch offen sein. Konvents-Präsident Valery Giscard 
d'Estaing kündigte an, er wolle den EU-Gipfel in Thessaloniki um einige 
Wochen mehr Zeit bitten, um den dritten Verfassungsteil zu 
Mehrheitsentscheidungen noch Anfang Juli im Konvent diskutieren zu können.  

 
12. Mettendorf. Ein sechsjähriges Mädchen ist in Bayern von einem 

umstürzenden Grabstein erschlagen worden. Nach Angaben der zuständigen 
Polizei war das Kind auf den Friedhof gegangen, um hier mit Erlaubnis der 
Mutter das Grab seiner Großmutter zu gießen. "Nachdem sie das getan 
hatten, turnte die Größere offenbar auf dem schon vorher schief stehenden 
Grabstein herum, der schließlich umstürzte und sie unter sich begrub", sagte 
ein Polizeisprecher.  

 
13. Hamburg. Die Schauspielerin Uschi Glass hat sich im Bikini für die Illustrierte 

„Max“ fotografieren lassen. Die 59-jährige sagte, sie wolle anderen Frauen 
Mut machen. Glass war erst vor wenigen Tagen von ihrem Mann geschieden 
worden.  

 
14. Frankfurt am Main. Die Lufthansa hat im Mai bei konstantem 

Passagieraufkommen die Auslastung ihrer Flugzeuge deutlich verbessert. 
Zwar seien mit 3,78 Mio. Personen nur 0,1 Prozent mehr befördert worden als 
im Vorjahresmonat, teilte die Fluggesellschaft mit. Die Auslastung, die im 
Sitzladefaktor festgehalten werde, sei jedoch um 1,4 Prozentpunkte auf 74,9 
Prozent gewachsen.  

 
15. Münster. Die Staatsanwaltschaft geht nach dem Tod von Jürgen Möllemann 

Berichten über angebliche Millionenkonten im Ausland nach. Nach einem 
Bericht der Wochenzeitung „Die Zeit“ sind zwischen 1993 und 1997 auf einem 
Konto Möllemanns bei der Luxemburger Filiale der Banque National de Paris 
8,95 Millionen Euro eingegangen. Zudem soll Möllemann über ein 
Millionenvermögen in Liechtenstein verfügt haben. 

 
 



16. Bonn. In den nächsten vier Wochen werden die sechs ABC-Spürpanzer 
„Fuchs“ der Bundeswehr aus Kuweit abgezogen. Das teilte das 
Bundesverteidigungsministerium mit.   

 
17. Haifa. Israelische Forscher haben eine Basilikum-Folie entwickelt, die 

Lebensmittel länger frisch hält. Die Forscher hatten entdeckt, dass in 
Basilikum 8 Substanzen sind, die Bakterien abtöten. 

 
18.  Berlin. Die SPD bleibt im Umfragetief. Wie das Meinungsforschungsinstitut 

Forsa ermittelte, bekäme die SPD bei einer Bundestagswahl  30 Prozent, die 
CDU 45, die FDP 7 und die PDS 4 Prozent.    

 
19. Wien. Die österreichischen Regierungsparteien haben die umstrittene 

Rentenreform gebilligt. Die Abgeordneten der Volkspartei von Bundeskanzler 
Wolfgang Schüssel und der Freiheitlichen stimmten im Nationalrat nahezu 
einstimmig für die Gesetzesvorlage, die oppositionellen Sozialdemokraten und 
Grünen lehnten sie einhellig ab. Die Reform bringt den Rentnern bis zu zehn 
Prozent niedrigere Bezüge und eine längere Lebensarbeitszeit.  

 
20. Washington. US-Außenminister Colin Powell und UN- Generalsekretär Kofi 

Annan haben die Nahost-Parteien aufgerufen, sich trotz des jüngsten blutigen 
Anschlags in Jerusalem weiter für eine Friedenslösung einzusetzen. «Dies ist 
der Zeitpunkt, standhaft zu bleiben und den Friedensweg fortzusetzen», sagte 
Powell nach einem Gespräch mit Annan.   

 
21. Berlin. Die Berliner Staatsanwaltschaft ermittelt gegen den Vizepräsidenten 

des Zentralrats der Juden in Deutschland, Michel Friedman, wegen des 
Verdachts des Drogenbesitzes. Wie der Berliner Justizsprecher Björn Retzlaff 
sagte, wurden bei einer Razzia in Friedmans Frankfurter Wohnung und seiner 
Anwaltskanzlei am Mittwoch drei «szenetypische Päckchen» mit Resten eines 
verdächtigen Pulvers gefunden. Ob es sich dabei um Kokain handelt, müsse 
noch geprüft werden. 

 
22. Riverside. Männer, die im Haushalt mithelfen, wirken sexuell attraktiv auf ihre 

Frauen. Das hat der kalifornische Wissenschaftler Scott Coltrane ermittelt. 
Außerdem gelten diese Männer als gute Erzieher.   

 
23. Schrozberg. Beim Frontalzusammenstoß zweier Regionalzüge in Baden-

Württemberg sind sechs Menschen getötet und 25 verletzt worden. Unter den 
Opfern sind nach Polizeiangaben auch drei Kinder und eine Frau. Nach 
Angaben von Baden-Württembergs Landespolizeipräsident Erwin Hetger 
kamen bei der Kollision nahe Schrozberg im Kreis Schwäbisch Hall 
voraussichtlich auch beide Lokführer der Züge ums Leben. Die Ursache des 
Unglücks war bis zum Abend noch unklar. Die Strecke bleibt nach Angaben 
der Bahn gesperrt.   

 
24. Bad Hersfeld. Bundestagspräsident Wolfgang Thierse (SPD) hat nach dem 

Vorbild Frankreichs eine Quote für einheimische Musik im deutschen 
Rundfunk angeregt. Dabei gehe es nicht um nationalen Pathos, sondern um 
die Verteidigung der kulturellen Vielfalt Europas, sagte Thierse beim Festakt 



zum Auftakt der 53. Bad Hersfelder Festspiele. Einheimische Musiker hätten 
es schwer, sich gegen ausländische Produktionen zu behaupten.  

 
25. Frankfurt am Main. Eine umstrittene alte CD von Popstar Xavier Naidoo soll 

nun doch in Deutschland erscheinen. Die PR-Agentur der Produzentin Nicole 
Dürr kündigte an, die Songs der CD "Seeing is believing" würden am 25. Juni 
veröffentlicht. Am Dienstag hatte der 31 Jahre alte Musiker den Verkauf der 
CD vom Hamburger Landgericht stoppen lassen wollen.  

 
26. Frankfurt am Main. Die Europäische Zentralbank hat ihre 

Wachstumprognose für die Euro-Zone deutlich gesenkt. Für das laufende Jahr 
gehe die Notenbank noch von einem Anstieg des Bruttoinlandsproduktes 
zwischen 0,4 und einem Prozent aus, erfuhr die AFP-Finanztochter AFX am 
Mittwoch aus Kreisen der Zentralbank. In ihrer zuletzt veröffentlichten 
Vorhersage vom vergangenen Dezember hatte die EZB noch mit einem 
Wachstum von 1,1 bis 2,1 Prozent gerechnet. Offiziell will das Institut die 
neuen Daten am Donnerstag veröffentlichen. 

 
27. Hasloh. Bis zu 650 000 Wale und Robben sterben nach Angaben von 

Artenschützern jährlich in den Fischernetzen als unerwünschter Beifang. Die 
Mehrzahl der Tiere verfange sich in fest verankerten Stellnetzen und in 
Schleppnetzen, berichtete die Gesellschaft zum Schutz der Meeressäugetiere.  

 
28. St. Heand/Frankreich. Lance Armstrong ist neuer Spitzenreiter der Rad-

Rundfahrt Dauphiné Libéré in Frankreich. Der Amerikaner gewann am 
Mittwoch das dritte Teilstück, ein über 33,4 km führendes Einzelzeitfahren von 
St. Paul-en-Jarez nach St. Heand. Armstrong hat in der Gesamtwertung nun 
1:01 Minuten Vorsprung vor dem Schotten David Millar.  

 
29. Berlin. Ein wegen Vergewaltigung verurteilter Häftling ist in Berlin in einem 

Einkaufszentrum entwichen. Wie die Senatsverwaltung für Justiz mitteilte, 
entkam der 32 Jahre alte Mann während einer begleiteten Ausführung. Er war 
unter anderem wegen Vergewaltigung zu einer Freiheitsstrafe von fünf Jahren 
verurteilt worden.  

 
30. Hamburg. Als Konsequenz aus der verheerenden Finanzlage im 

Gesundheitswesen hat die Techniker Krankenkasse für ihre rund 9.600 
Beschäftigten die 35-Stunden-Woche ohne Gehaltsausgleich vereinbart. Die 
Wochenarbeitszeit sinke von 2004 bis Anfang 2007 stufenweise von 38,5 auf 
35 Stunden, sagte TK-Chef Norbert Klusen der Tageszeitung "Die Welt" 
(Donnerstagausgabe).  

 
31. Frankfurt am Main. Der Deutsche Aktienindex DAX hat am Mittwoch ein 

neues Jahreshoch erreicht. Die Hoffnung auf eine weitere Leitzinssenkung 
durch die Europäische Zentralbank und Übernahmespekulationen im 
Finanzsektor trieben das Börsenbarometer in die Höhe. Bis zum frühen Abend 
legte der DAX um 1,27 Prozent auf 3180 Punkte zu.   

 
32. Phoenix. Ein Elternpaar im US-Bundesstaat Arizona hat seinen 

siebenjährigen Sohn fast ein halbes Jahr lang in einen Wandschrank 
eingesperrt. Wie die Polizei mitteilte, wurde der stark abgemagerte Junge 



inmitten seiner Exkremente entdeckt. Er hatte nur eine Windel an und Wunden 
am Arm. Die Eltern gaben an, sie hätten den Jungen bestrafen wollen, weil er 
ungehorsam gewesen sei. 

 
33. Hannover. Eine 84-jährige Frau ist bei einer Akupunkturbehandlung in einer 

Arztpraxis vergessen und eingeschlossen worden. Nachdem sie mehr als eine 
Stunde auf den Arzt gewartet hatte, zog sie sich die Nadeln heraus und 
verständigte über Notruf die Polizei. Die Beamten verständigten den Arzt. 
Dieser befreite seine Patientin, entschuldigte sich mit einem großen 
Blumenstrauß und fuhr die Dame nach Haus.  

 
34. Hamburg. Der neue Supercomputer des Deutschen Klimarechenzentrums 

(DKRZ) hat seinen Betrieb aufgenommen. Die Maschine mit mehr 
Rechenkapazität als 30 000 handelsübliche Personal Computer wurde bereits 
in Mai fertig gestellt. Das Gerät schafft 1,484 Billionen Rechenoperationen pro 
Sekunde. Damit ist es einer der leistungsfähigen Computer Europas. 

 
35. Hannover. Längere Öffnungszeiten für Biergärten hat der Deutsche Hotel- 

und Gaststättenverband (DEHOGA) gefordert. Eine Verschiebung des 
Zapfenstreichs von derzeit 22.00 auf 24.00 Uhr sei längst überfällig, sagte der 
niedersächsische DEHOGA-Präsident Hermann Kröger.  

 
36. Köln. Die schwangere Werbe-Ikone Verona Feldbusch will ein Buch über ihr 

Baby herausbringen. Sie schreibe zurzeit an einer Art Babytagebuch, in dem 
auch Tipps zur Geburtsvorbereitung verarbeitet würden, sagte die 35-Jährige 
in der ARD-Sendung "Boulevard Bio". Das Buch, an dem auch eine Ärztin 
mitarbeite, soll den Titel "Der kleine Feldbusch" tragen - auch wenn der 
erwartete Junge ein "kleiner Pooth" nach seinem Vater Franjo Pooth werde. 

 
37. Münster. FDP-Chef Guido Westerwelle ist bei Trauerfeier für Jürgen W. 

Möllemann nicht erwünscht. Das teilte die Witwe des früheren FDP-Politikers 
mit, der bei einem Fallschirmsprung ums Leben gekommen war. 

 
38. Berlin. Nach dem Fund einer Kofferbombe am vergangenen Freitag auf dem 

Dresdner Hauptbahnhof hat erneut ein herrenloses Gepäckstück die 
Sicherheitskräfte in Aufregung versetzt. Auf dem Flughafen Tegel war ein 
verdächtiger Koffer gefunden worden. Nach Angaben der Polizei öffneten 
Spezialisten gegen 17.00 Uhr das Gepäckstück mit einem Wassergewehr. Der 
Inhalt habe sich als harmlos erwiesen. 

 
39. Johannesburg. Die in den USA registrierte Boeing 727 ist seit ihrem Start von 

einem Flughafen in Angola Ende Mai spurlos verschwunden. Das teilten 
südafrikanische und amerikanische Beamte mit. Nach Angaben der 
südafrikanischen Luftfahrtbehörde gibt es Berichte, denen zufolge sich die 
Maschine in Westafrika befindet, möglicherweise in Nigeria.  

 
40. Aachen. Im Zusammenhang mit einer neuen Müll-Affäre sind das Privathaus 

und Büroräume des Oberbürgermeisters Jürgen Linden (SPD) durchsucht 
worden. Gegen ihn bestehe der Verdacht der Untreue, Vorteilsannahme, 
Bestechlichkeit und der Beihilfe zu Betrug, teilte die Staatsanwaltschaft Köln 
am Mittwoch mit.  



 
41. Berlin. Für den Selbstmordanschlag gegen deutsche Soldaten in Kabul ist 

nach Überzeugung der Bundesregierung das Terrornetzwerk El Kaida 
verantwortlich. Generalbundesanwalt Kay Nehm leitete ein 
Ermittlungsverfahren gegen unbekannt ein. Bei dem Attentat waren vier 
Bundeswehr-Soldaten getötet und 29 verletzt worden.  

 
42. Berlin. Zwei Monate nach dem Start steht das SPD- Mitgliederbegehren 

gegen die Sozialreformen von Bundeskanzler Gerhard Schröder vor dem 
Aus. Am kommenden Sonntag werden die Initiatoren aus den Reihen der 
Parteilinken bei einem Treffen in Frankfurt/Main aller Voraussicht nach den 
Abbruch beschließen. 

 
43. Wiesbaden. Der Preisanstieg hat sich weiter stark verlangsamt. Das teilte das 

Statistische Bundesamt mit. Die Inflation betrug im Mai im Vergleich zum 
Vormonat nur noch 7 Prozent.  

 
44. Berlin. IG-Metall-Chef Klaus Zwickel hat von seiner Gewerkschaft mehr 

Reformbereitschaft verlangt. Wenn sich die IG Metall nur auf Vertrautes 
verlasse, nehme sie in Kauf, in politische Isolation und Handlungsunfähigkeit 
abzurutschen, warnte Zwickel bei einer Tagung seiner Organisation. Die IG 
Metall müsse sich auf Veränderungen einlassen, um sie mitgestalten zu 
können. 

 

45. Frankfurt am Main. 755.000 Privatpersonen gelten in der Bundesrepublik 
Deutschland als Dollar-Millionäre. Das ergab eine Studie im Rahmen des 
"World Wealth Report 2003“, den die US-Bank Merrill Lynch gemeinsam mit 
der Unternehmensberatung Cap Gemini Ernst & Young vorgelegt hat. 
Weltweit können sich 7,3 Millionen Personen - 2,1 Prozent mehr als im Vorjahr 
- zum Kreis der Dollar-Millionäre zählen. 

 

46. Washington. Die ehemalige First Lady Hillary Clinton bricht mit ihren 
Erinnerungen in den USA alle Rekorde. In den ersten 24 Stunden gingen über 
40 000 Exemplare von „Gelebte Geschichte“ über die Ladentische von Barnes 
und Noble, teilte eine Sprecherin der Buchhandelskette mit. Kein anderes 
Sachbuch war bisher begehrter. 

 
47. Jerusalem. In der Jerusalemer Innenstadt ist ein Selbstmordattentat auf einen 

Bus verübt worden. Nach Polizeiangaben wurden mindestens 17 Menschen 
getötet und zahlreiche verletzt. Zu dem Anschlag bekannte sich die Hamas. 
Wenig später beschossen israelische Kampfhubschrauber das Fahrzeug 
eines Hamas-Aktivisten in Gaza und töten sieben Palästinenser. US-Präsident 
Bush verurteilte den Anschlag in Jerusalem. Bush, der israelische 
Ministerpräsident Scharon und der neue palästinensische Regierungschef 
Abbas hatten sich in der letzten Woche auf einen gemeinen Fahrplan zum 
Frieden im Nahen Osten verständigt. 

 



48. London. In der Afar-Region in Äthiopien sind die ältesten bekannten Fossilien 
des modernen Menschen gefunden worden. Die Fundstücke werden in der 
neuen Ausgabe der Zeitschrift „Nature“ beschrieben. 

  
49. Kassel. Eine Krankenschwester hat ein schreiendes Baby im Klinikum Kassel 

mit einem Schnuller und Klebeband geknebelt. Auch wenn dem vier Tage 
alten Jungen nichts passiert sei, entschuldige dies nichts, sagte eine 
Kliniksprecherin. Der Krankenschwester drohten arbeitsrechtliche 
Konsequenzen. 

 
50. Berlin. Die Macher der Love Parade gehen im Kampf gegen den illegalen 

Getränkehandel neue Wege. Der Veranstaltungsort, der Berliner Tiergarten, 
werde in diesem Jahr während des Umzuges weiträumig eingezäunt, teilten 
die Veranstalter mit. So solle der Schwarzhandel mit Getränken verhindert und 
damit auch die Müllmenge reduziert werden.  

 
51. Paris. Der deutsche mutmaßliche Fundamentalist Christian G. ist nach 

Angaben der Pariser Regierung ein ranghohes Mitglied des Terrornetzwerkes 
Al-Kaida. Er habe in Kontakt mit Osama Bin Laden gestanden. G. war zuvor in 
Paris festgenommen worden.  

 
52. Berlin. Im Dauerstreit um ein bundesweit einheitliches Rücknahmesystem ist 

nach wie vor keine Einigung in Sicht. Ein Krisengipfel von Dosenpfand-
Gegnern und Bundesumweltminister Jürgen Trittin ging ohne Ergebnis zu 
Ende. Damit wird es bis zum 1. Oktober wohl kein bundesweites 
Rücknahmesystem für Einweg-Getränkeverpackungen geben. 

 
53. Dortmund. Bundespräsident Johannes Rau hat auf dem zweiten Tag seiner 

Sommerreise in Nordrhein-Westfalen Station gemacht. Zunächst traf Rau in 
Dortmund junge Fußballfans der Borussia. Anschließend traf er in Köln mit 
Moderatoren und Redakteuren des Musiksenders Viva zusammen. 

 
54. Karlsruhe. Das rot-grüne Gesetz über den Vorrang erneuerbarer Energien ist 

verfassungsgemäß. Das hat der Bundesgerichtshof entschieden. Damit 
müssen Energieversorger weiterhin Strom aus Windkraftanlagen zu erhöhten 
Preisen abnehmen. Das Karlsruher Gericht wies mit seinem Urteil die 
Revision der Rendsburger Schleswag AG ab und gab drei Betreibern von 
Windkraftanlagen Recht, die ihren Strom ins Schleswag-Netz einspeisen 
wollen. 

 
55. München. Die Fußball-Übertragungen der UEFA-Champions League werden 

von der kommenden Saison an für mindestens drei Spielzeiten bei Sat.1 zu 
sehen sein. Die Senderfamilie ProSiebenSat.1 hat nach eigenen Angaben die 
entsprechenden Rechte für 39 Live-Spiele sowie für 90 Highlight-Magazine 
(Zusammenfassungen vom Spieltag) von der europäischen 
Fußballorganisation UEFA erworben. 

 
56. Garmisch-Partenkirchen. Die wegen des Irak-Kriegs belasteten deutsch-

amerikanischen Beziehungen normalisieren sich nach den Worten des US-
Verteidigungsministers Donald Rumsfeld wieder. Bei einem Treffen mit 
Bundesverteidigungsminister Peter Struck sagte Rumsfeld, der Europa-



Besuch von Präsident Bush sei ein Anzeichen dafür gewesen. Rumsfeld hielt 
sich anläßlich des zehnjährigen Bestehens des deutsch-amerikanischen 
Marschall Centers in Oberbayern auf. In seiner Festrede wiederholte 
Rumsfeld seine umstrittene Äußerung vom "alten Europa", ohne Deutschland 
direkt zu nennen. Der Unterschied zwischen dem alten und neuen Europa sei 
die Sichtweise auf die transatlantische Partnerschaft. 

 
57. Halle. Beim ATP-Turnier in Westfalen ist Australian-Open-Finalist Rainer 

Schüttler ausgeschieden. Schüttler verlor im Achtelfinale 4:6, 7:6 (8:6), 3:6 
gegen Radek Stepanek, der nun in der Runde der letzten Acht auf Nicolas 
Kiefer trifft.  

 
58. Berlin. Der Farbzwang für deutsche Taxen bleibt. Bundesverkehrsminister 

Manfred Stolpe lehnte eine vom Saarland geforderte Lockerung der 
Verordnung über den Betrieb von Kraftfahrunternehmen ab, in der Elfenbein 
als Einheitslackierung vorgeschrieben ist. 

 
59. Melbourne. Australiens "Christlicher Verband junger Menschen" hat Probleme 

mit dem technischen Fortschritt auf dem Mobilfunkmarkt. Aus Angst vor 
heimlichen Nacktfotos mit Hilfe von Handys der jüngsten Generation erteilte 
der keusche Verband ein Verbot für Mobiltelefone in Umkleideräumen. 

 
60. Düsseldorf. Über den Fortgang der Koalition in Nordrhein –Westfalen wollen 

nach der SPD auch die Grünen auf einem Sonderparteitag entscheiden. Der 
Landesverband der Grünen beschloss, am Ende des von Ministerpräsident 
Steinbrück beschlossenen „Klärungsprozesses“ beider Regierungspartner 
eine außerordentliche Landesdelegiertenkonferenz abzuhalten.  

 
 
 
 
 


